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Eine Förderung des                                    und des 

 

Sanierungsscheck für Private 2014  

Ein-/Zweifamilienhaus/Reihenhaus/Einzelwohnung  
Befristete Förderungsaktion im Rahmen der Sanierungsoffensive  
 
 

Gefördert werden thermische Sanierungen im privaten Wohnbau für Gebäude, die älter als 20 Jahre sind 
(Datum der Baubewilligung). Förderungsfähig sind die Dämmung von Außenwänden und Geschoßdecken, 
die Erneuerung von Fenstern und Außentüren sowie die Umstellung von Wärmeerzeugungssystemen auf 
erneuerbare Energieträger. Neu ist die Förderungskategorie „Umfassende Sanierung im klima:akƟv Stan-
dard". Genauere InformaƟonen dazu finden Sie im InfoblaƩ zur Antragstellung   hƩp://
www.umwelƞoerderung.at/uploads/infoblaƩ_tgs_private_2014_eĬ.pdf 

Der Sanierungsscheck richtet sich an (Mit-)EigentümerInnen, BauberechƟgte oder MieterInnen eines Ein- 
oder Zweifamilienhauses bzw. an WohnungseigentümerInnen und MieterInnen von Wohnungen im mehr-
geschoßigen Wohnbau.  
 
Die Förderung beträgt bis zu 30 % der förderungsfähigen Kosten bzw. maximal 6.000 Euro für die thermische Sanie-
rung und maximal 2.000 Euro für die Umstellung des Wärmeerzeugungssystems. Bei Verwendung von Dämmstoffen 
aus nachwachsenden Rohstoffen bzw. mit Umweltzeichen oder von Holzfenstern kann jeweils ein Zuschlag von 500 
Euro in Anspruch genommen werden. 
 

Antragstellung  
Die Antragstellung erfolgt über die Bausparkassen. Einreichungen sind zwischen 03.03.2014 und 31.12.2014 
möglich. BiƩe beachten Sie, dass bei der Antragstellung eine aktuelle E‐Mailadresse anzuführen ist, da der 
gesamte SchriŌverkehr im Zuge der Förderungsabwicklung ausschließlich per E-Mail erfolgt. Der Antrag 
muss jedenfalls vor Beginn der baulichen Maßnahmen bzw. Liefertermin/Lieferungen gestellt werden.  
 

Auszahlung 
Die Förderung erhalten Sie nach Genehmigung des Antrages und nach Umsetzung Ihres Projektes. Voraus-
setzung ist die die ÜbermiƩlung der Endabrechnung inklusive aller erforderlichen Unterlagen.  
 

Weitere InformaƟonen                  www.sanierungsscheck2014.at  
 
Kontakt  
Serviceteams Sanierungsscheck für Private 2014 
 
Ein‐/Zweifamilienhäuser  
Tel.: +43 (0) 1/31 6 31 - 264 
Fax: +43 (0) 1/31 6 31 - 99 264  
 
Email: sanierung@kommunalkredit.at  
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Photovoltaik‐Anlagen 
Eine Förderung des Klima‐ und Energiefonds der österreichischen Bundesregierung 

Auch 2014 läuŌ die Antragstellung für die FörderakƟon „Photovoltaik‐Anlagen" nach dem bereits bewährten 
Prinzip der Registrierung und anschließenden Antragstellung nach FerƟgstellung der Anlage ab. Anders als bis‐
her können heuer sowohl natürliche als auch jurisƟsche Personen einen Antrag stellen. Somit können neben 
Privatpersonen auch Betriebe, Vereine, konfessionelle Einrichtungen u.a. eine Förderung beantragen. 

Gefördert werden Photovoltaik-Anlagen im Netzparallelbetrieb. Einreichen können natürliche und jurisƟsche  
Personen, gefördert werden max. 5 kWpeak einer Anlage. 

Das Ausmaß der Förderung in Form eines einmaligen InvesƟƟonskosten-zuschusses beträgt für freistehende/ 
Aufdachanlagen 275 Euro/kWpeak. Bei gebäudeintegrierten Photovoltaik-Anlagen liegt die Förderung bei 
375 Euro/kWpeak.  
 
 
Registrierung und Antragstellung 
 
Eine Registrierung und Antragstellung ist laufend bis 15.12.2014 möglich. Um einen Antrag auf Förderung stellen 
zu können, ist eine Registrierungsnummer für das geplante Projekt erforderlich. Für die Registrierung werden 
eine gülƟge Zählpunktnummer für die Stromeinspeisung, die beim Netzbetreiber beantragt werden kann, sowie 
die konkreten Daten zur Photovoltaik-Anlage benöƟgt. 

Die Registrierungsnummer kann ausschließlich online unter  
www.pv.klimafonds.gv.at angefordert werden und ist 12 Wochen bzw. bei Anträgen, die ab dem 22.09.2014 ein-
gereicht werden, bis 15.12.2014 gülƟg. Im Zuge der Registrierung erhalten Sie einen individuellen Link für den 
Zugang zur Onlineplaƪorm der Antragstellung. Die Antragstellung kann erst nach Errichtung der Photovoltaik-
Anlage durchgeführt werden. Förderungsfähig sind nur Anlagen, die zwischen 12.03.2014 und 15.12.2014 errich-
tet werden. 

Bei Nichteinhaltung der 12-wöchigen Frist ab Registrierung bzw. nach dem 15.12.2014 verfällt die Registrierungs-
nummer und die Antragstellung kann nicht mehr durchgeführt werden. Eine erneute Registrierung im Rahmen 
der diesjährigen FörderakƟon ist nicht möglich. Zum Zeitpunkt der Registrierung für eine Förderung muss somit 
sichergestellt sein, dass die PV-Anlage innerhalb der 12-wöchigen Frist bzw. bei Anträgen, die ab dem 22.09.2014 
eingereicht werden, spätestens bis 15.12.2014 ferƟg gestellt und abgerechnet werden kann. 

Ist die Anlage bereits errichtet und sind alle notwendigen Unterlagen vorhanden, können Registrierung und An-
tragstellung auch nach Abschluss der Maßnahmen unmiƩelbar nacheinander durchgeführt werden. 

Auszahlung 
Nach posiƟver Prüfung durch unsere MitarbeiterInnen und Genehmigung Ihres Projektes erfolgen die MiƩelan-
forderung beim Klima- und Energiefonds und anschließend die Überweisung auf Ihr Konto. 

Weitere InformaƟonen 
Weiterführende InformaƟonen zur FörderungsakƟon finden Sie unter    www.pv.klimafonds.gv.at 

Serviceteam Photovoltaik 
T: +43 (1) 31 6 31-730  
F: +43 (1) 31 6 31-99730  
Serviceteam Photovoltaik  

                                          Eine Förderung des   


